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Die BIBEL ist nicht zuständig in Fragen der Naturwissenschaft, 
der Ernährung, der Erdzeitalter 

und der Kosmologie (Die Bibel ist noch geozentrisch). 

In der Heiligen Schrift wird uns zuverlässig von Erfahrungen der Menschen mit Gott berich-
tet, sein Wirken in der Geschichte, über die Beziehung zwischen Gott und Mensch, über Jesus 
Christus, in dem sich Gott den Menschen geoffenbart hat. Es wird in der Bibel ein untrüglicher 
Weg zum ewigen Heil gezeigt, aber nicht ein Weg für diesseitiges körperliches Wohl oder für 
Gesundheit. Die Aussageabsicht der Heiligen Schrift  ist keine naturwissenschaftliche!  
     Hier folgen einige Überlegungen zum Thema "Brot macht satt, aber krank" (Loren Cordain).  

Die Bibel will uns nicht einen Bauplan des Kosmos oder einen Speisenplan für Körperer-
tüchtigung geben. Die Bibel will nicht Einblick in Gestalt, Aufbau und Entstehung der Erde 
nach heutigen wissenschaftlichen Erkenntnissen geben. Sie will nicht erklären, was am  

- astronomischen - Himmel vor sich geht, sondern "wie man in den Himmel kommt".  

     Die Schreiber der inspirierten Bibeltexte (und alle Mystiker) bekamen nicht alles 1:1 von 
Gott direkt diktiert, sondern sie sahen je nach ihrer Fassungskraft, Art und Bildung. Ihre da-
maligen geographischen Kenntnisse flossen in die Berichte über Gott ein. Sie hatten auch 
kein Interesse alles in ein kosmologisches, zusammenhängendes System zu bringen.  

 Für alle Mystiker mit ihren „Offenbarungen“ gilt dasselbe, wie für die Schreiber der Bibel: 
ihr inneres Glaubenslicht führt zu größerem Glauben, aber sicher nicht zu naturwissenschaft-
lichen Erkenntnissen. Mystiker schauen Gott nie direkt! Mystiker widersprechen sich häufig 
auf naturwissenschaftlichem Gebiet. Bei der Hl. Hildegard entdecken wir diesbezüglich offen-
sichtliche Fehler! Sie hat trotz ihrer sehr christlichen Visionen ein geozentrisches Weltbild, die 
Sonne kreist um die Erde wie ein Planet. Über Ernährung hat sie nur das Wissen ihrer dama-
ligen Umwelt. Trotz tiefer Glaubenseinsichten und aller Gottverbundenheit fand kein Mystiker 
durch Erleuchtung die Ursache der großen Seuchen, Aussatz, Pest, Cholera, Malaria, keiner 
sah die Existenz von Viren, Mikroben, Parasiten, und keiner sah, dass die Sonne nicht um die 
Erde kreist. Für diese Sachgebiete gab uns Gott den Verstand - nicht Offenbarungen.  

Suchen wir in der Bibel Auskunft über die Erde (Geo-Wissenschaft), oder naturwissen-
schaftliche Auskünfte, oder ob die Erde eine Scheibe oder eine Kugel ist, oder welche Nah-
rung gesund sei, so gehen wir mit der Bibel sicher in die Irre: das ist nicht Aussageabsicht 
der Bibel. In der Heiligen Schrift steht über die Erde: "Auf feste Säulen hast du sie ge-
gründet" (Ps 75,4; 104,5; 1Samuel 2,8; Job 9,6). Die Erde ist gründet auf Fundamenten (Ps 
18,16; Ps 82,5; 104,5; Jesaja 24,18; 2Samuel 22,16). "Die Sonne geht auf und geht unter" 
(unter der Erdscheibe durch); "Der ganze Erdkreis" (der Kreis ist eine Scheibe: Job 26,10; 
Jesaja 40,22; Ps 74,17) "Gott sitzt über dem Kreis der Erde" (Jes 40,22). Die Erde ruht auf 
dem großen Urmeer auf (Grundwasser unter dem "Erdkreis" Gen 49,25; Ex 20,4; Ps 24,2; 
136,6). Die Kugelform der Erde ist der Bibel unbekannt! So kam es zum Konflikt mit Gali-
leo Galilei, weil Theologen zwischen Aussagen über den Glauben und komplett falschen Aus-
sagen über Natur und Kosmos nicht zu unterscheiden vermochten. Wer in der Bibel nach 
der "optimalen Ernährungsform oder Diät" sucht, ist garantiert auf dem Holzweg.  

      In der Bibel kommt Getreide oft vor: Die Bibel entstand zwischen Ägypten und Mesopo-
tamien, wo der Ackerbau und das Brot "erfunden" wurden (vor etwa 10.000 Jahren, das ist in 
den letzten Sekunden unseres Entwicklungsgeschichte), vorher waren wir hauptsächlich  
Jäger, Sammler! Hätte sich Jesus bei den Eskimos oder in Zentralafrika geoffenbart, wären 
andere Nahrungsmittel (Fett, oder Obst) das meistgebrauchte Nahrungsmittel in der Bibel. 
     Die Menschen bezahlten die Erfindung des Ackerbaus (vor etwa 10.000 Jahren) teuer 
mit Minderung des Gesundheitszustandes - vorher waren sie gesünder (und größer!). 
Die zu vielen Kohlenhydrate beeinflussen den Hormonhaushalt und Zuckerstoffwechsel.  
      Die Menschheit ist genetisch allgemein noch nicht an Getreidenahrung angepasst - dazu 
bräuchte es etwa 40.000 Jahre! Skelette alter Einsiedler (und ägyptischer Pharaonen), die 
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von Brot lebten, zeigen erbärmliche Schäden an Gelenken und Knochen (wegen der unheil-
vollen Getreidesäuren: Klaus Hoffmann). Sie starben früh wegen der zu vielen Kohlenhydrate 
(aus Körnern), wegen Verkalkung, Arthritis, Entgleisung der endokrinen Drüsen (Pankreas, 
Schilddrüse, Beeinflussung des Wachstumshormons...), wegen der schlecht verdaulichen Ge-
treidestärke. http://josef-stocker.de/starch.pdf    R.Steintel tallaric.pdf      http://josef-stocker.de/sommer.pdf 

Jesus setzte ein Symbol für Essen und Gemeinschaft, aber die eigentliche Speise will ER 
selber sein. „Der Mensch lebt nicht von Brot, sondern von jedem Wort...“ Die Vaterunserbitte 
um „täglich Brot" ist falsch übersetzt! Im griechischen Urtext steht: unser tägliches „arton“ - 
das ist: "gib uns unsere tägliche Nahrung" / gib und das, "wessen wir täglich bedürfen"  
In Afrika heißt die Vaterunserbitte mancherorts: „Gib uns heute unsere tägliche Banane!“  

    Nur im Paradies, galt Genesis 1,29: Leben von Früchten, von Obst. Im Paradies waren 
Obstbäume - aber keine Getreideäcker. Der Ackerbau ist eine Folge des Sündenfalls, und ist 
mit Mühen und Schweiß verbunden (Kain: Genesis 4,3-12). Fisch bzw. Fleisch wird in der Bibel 
seit Noah (Genesis 9,2-3) eindeutig erlaubt - die biblischen Stammväter lebten als Nomaden 
von ihren Herden, wie Abel (Fett mit Fleisch)! Dem Apostel Petrus werden in einer Vision so-
gar "kultisch unreine" Tiere gezeigt: "Schlachte und iss!" (Apg 10,13;  11,7) Wer nur vom Fett 
und Fleisch der Weidetiere mäßig lebt (ohne Getreide, Brot- und Backwaren), der erreicht ein 
hohes Alter (Siehe Dr. Wolfgang Lutz; Seifert; Nicolai Worm; Stefan Schaub). 

Das Verbot von Schweinefleisch (3. Buch Moses = Levitikus 11,2-31) hat nicht gesund-
heitliche, sondern ökonomische und ökologische Gründe (wegen Verkarstung und Wasser-
mangel im Orient wurde Schweinezüchtung zu teuer); daraus wurde ein kultisches Verbot. Die 
gesundheitliche Gefahr durch Trichinen ist bei Erhitzung des Schweinefleisches gering. Viel 
schlimmer als Schweinefleisch ist für dich das Übermaß an Kohlenhydraten in der Nah-
rung: Brot macht die Leber steif wie ein Brett - entlaste deine Leber indem du die Stärkemehle 
von Getreide, Zerealien, Ackerbau aus deinem Speisenplan verbannst, dann hat die Leber 
Kraft, mit den PURINEN aus Schwein und Rind leicht fertig zu werden! Dinkelmehl ist wie 
jedes andere Getreide mineralienarm und ein Säurebildner, also langfristig schädlich: 
Dinkel ruiniert die Gelenke (Klaus Hoffmann). Vollkorn schadet noch mehr, als Weißmehl…   

Das Forschen des Menschen ist notwendig und kann nicht und nie durch Mystik  
ersetzt werden. Das Wissen um Mikroben, Bakterien, Viren, ebenso wie über die Planeten, 
Galaxien und Himmelskörper kam von keinem Mystiker. Hildegard von Bingen liegt da falsch. 

Intelligent Design, Evolution? In welchem Erdzeitalter gab Gott den ersten Menschen eine un-
sterbliche Geist-Seele? Beim Beginn von Kultur: Vor etwa 40.000 Jahren? Damals begann Sprache 
und damit Wissensaustausch, Kunst und Kultur. Es braucht notwendig einen Lebens-Spender…     
Muss die Bibel "irrtumsfrei" sein (Fundamentalismus)? Nein! denn es geht für dich und mich allein 
um den Glauben an Gott, bzw. an Jesus Christus. Gott spricht zu mir durch die Bibel, durch das Amt, 
und ebenso manchmal durch Begegnungen mit ganz einfachen Menschen. Die eigentliche Offenba-
rung (das Wort Gottes) ist Jesus selbst, und nicht die Bibel; das sind zwei verschiedene Kategorien. 
Die Bibel ist nur ein inspirierter Bericht von der Offenbarung, und muss nicht in allen Nebensächlichkei-
ten "irrtumsfrei" sein, um zu mir zu reden. Die Bibel muss auch nicht über alles Auskunft geben.  

Die Interpretation der Bibel (amtliches Dokument): http://josef-stocker.de/Bibel_Interpr_115.pdf   

Siegfried Zimmer "Schadet die Bibelwissenschaft dem Glauben? Klärung eines Konflikts" 213 Seiten, 
Vandenhoeck & Ruprecht; 3. überarbeitete Auflage 2010, 3525573065, ISBN: 978-3525573068  

Kessler, Hans "Evolution und Schöpfung in neuer Sicht" 221 Seiten, 3. Aufl. 2010, ISBN: 978-3-7666-12878  

Joachim Kügler "Hände weg!? Warum man die Bibel nicht lesen sollte… und warum doch" echter: 2008; 
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Joachim Kügler "Auf Leben und Tod oder völlig egal. Kritisches und Nachdenkliches zur Bedeutung der 
Bibel" 205 Seiten; Lit-Verlag; 1. Aufl. 2005, ISBN-10: 3825884767,  ISBN-13: 978-3825884765  
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